
www.lernort-stadion.de

Unsere Förderer

Fußballfaszination und Bildung

verbinden – das ist die Mission

von Lernort Stadion



 „Überall ist Fairplay wichtig, sonst 

funktioniert Gemeinschaft nicht.“

Schülerin, 17 Jahre

„Ich dachte, es würde sich alles 

nur um Fußball drehen, dabei 

kam alles ganz anders!“

Schülerin, 15 Jahre

„Wir durften hinter die Kulissen 

des Stadions gucken.“

Schüler, 14 Jahre



„Mit dem Thema Fußball erreichen wir auch die jungen 
Menschen, die sich sonst nur wenig für Politik interessieren. 
Die entstandenen Lernzentren von Lernort Stadion nutzen 
die Begeisterung für den Sport, um Jugendliche für gesell-
schaftliche Fragen zu sensibilisieren und ihnen zu zeigen, 
dass ihre Meinung gefragt ist. Wir sind stolz auf das starke 
Netzwerk, das sich im Umfeld der Profifußballclubs ent-
wickelt hat und hoffen, dass in Zukunft noch viele weitere 
Lernorte hinzukommen werden.“

Uta-Micaela Dürig
Geschäftsführerin der Robert Bosch Stiftung

„Der Ort, die Themen, die Vorbilder: Bei Lernort Stadion wird 
der Fußball zum Ausgangspunkt für Bildungsangebote, die 
Spaß machen. Dass das wunderbar gelingt, zeigt das Projekt 
seit Jahren und bleibt dabei hochaktuell: Demokratielernen, 
Toleranz und Dialogfähigkeit sind vielleicht wichtiger denn je. 
Die Lernorte greifen diese Themen auf und ermutigen junge 
Menschen zur aktiven Teilhabe. Uns als DFL Stiftung begeistert 
dieser Ansatz. Wir freuen uns, auch zukünftig Wegbegleiter 
von Lernort Stadion zu sein.“

Stefan Kiefer 
Vorstandsvorsitzender der DFL Stiftung

„Das Stadion ist ein geradezu idealer Ort, 

wenn es darum geht, Werte wie Fair Play 

oder Toleranz zu vermitteln. Ich wünsche 

dem Projekt Lernort Stadion und allen 

Unterstützern – zu denen ich auch gehöre 

– alles Gute.“

Oliver Welke, Schirmherr

Der Lernort Stadion e.V.

Die Fußballbegeisterung für die politische Bildung junger 
Menschen nutzen und das Stadion in das schönste Klas-
senzimmer der Welt verwandeln – das ist die Idee von 
Lernort Stadion. Umgesetzt wird diese an verschiedenen 
Standorten in ganz Deutschland – im Umfeld der sozial-
pädagogischen Fanprojekte, Proficlubs und Stadien. Als 
Dach dieser Lernorte setzt sich der Lernort Stadion e.V. 
seit 2015 für „Bildung am Ball“ ein.

Der Dachverband bietet Qualifizierungs- und Weiter-
bildungsangebote für die Bildungsreferentinnen und 
-referenten im Netzwerk und externe Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren an. Er organisiert Veranstaltungen 
und Methodenwerkstätten, entwickelt Konzepte, Mate-
rialien sowie Unterrichtshilfen für die Praxis. Der Verein 
ist der Spielmacher für neue Projekte und Arbeitsschwer-
punkte und vertritt die gemeinsam erarbeiteten Qualitäts-
standards.

Er versteht sich als Impulsgeber für Ideen und Koopera-
tionen, als Begleiter und Berater der beteiligten Standorte 
sowie als Anlaufstelle für zukünftige Lernorte. Mit seinem 
Projektnetzwerk steht der Lernort Stadion e.V. für ein pro-
fessionelles und kreatives Programm im Bereich Fußball, 
Bildung und Wertevermittlung.

Wir freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen!

Birger Schmidt

Projektleiter & Vorstandsvorsitzender Lernort Stadion e.V.



 

Standorte

Seit 2009 sind durch die gemeinsame Förderung der 
Robert Bosch Stiftung und der DFL Stiftung (ehemals 
Bundesliga-Stiftung) bundesweit zwölf Modellstandorte 
entstanden. Träger sind in der Regel die sozialpädago-
gischen Fanprojekte, die die Bildungsangebote gemein-
sam mit weiteren Partnern vor Ort, insbesondere den 
Proficlubs, umsetzen. Seit 2014 fördert auch die Aktion 
Mensch das Projekt als Kompetenzpartner Inklusion. 
Die Idee der Bildung am Ball steckt an: Seit 2017 ist 
Lernort Stadion an 17 Standorten vertreten und das 
Netzwerk wächst weiter!

„Was hat Politik mit meinem Leben zu tun?“ Das fragen 
sich viele Jugendliche und glauben nicht daran, dass 
sich ihre Beteiligung lohnt. Im Lernort Stadion zeigen 
wir ihnen anhand der vielen Facetten des Fußballs, dass 
auch ihr Alltag politisch, ihre Meinung gefragt ist und 
sich das Diskutieren für die eigenen Interessen lohnt. 
Wir verlegen politische Bildungsangebote in Fußball-
stadien, ganz nach dem Vorbild der englischen Study 
Support Centres. Unser Ziel: Jugendliche aus einem 
benachteiligten Umfeld darin bestärken, aktiv an der 
Gesellschaft teilzuhaben und ein Bewusstsein für 
demokratische Werte zu entwickeln. 

Die Angebote richten sich insbesondere an Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren aus Schulklassen und Jugend-
einrichtungen sowie an junge Fans. In Workshops und 
Projektwochen beschäftigen sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auf vielfältige Weise mit Themen wie 
Diskriminierung und Fairplay, üben sich in Gewalt- und 
Konfliktprävention, stärken ihre persönlichen Kompeten-
zen, reflektieren eigene Haltungen und erleben ihre Team-
fähigkeit. Unsere Erfahrung zeigt, dass sich junge Men-
schen durch Wertschätzung, Methodenvielfalt und den 
motivierenden Lernort Stadion besonders gut erreichen 
und nachhaltig begeistern lassen.

Unsere Standorte:

Fanprojekt Lernzentrum@Hertha BSC, Berlin

Lernzentrum 1. FC Union Berlin

Stadionschule, Bielefeld

soccer meets learning, Bochum

FanHochSchule, Braunschweig

Lernzentrum OstKurvenSaal, Bremen

BVB-Lernzentrum, Dortmund

Lernzentrum Denk-Anstoß, Dresden

BildungsArena Eintracht Frankfurt

Schalke macht Schule, Gelsenkirchen

FC-Stadionakademie, Köln

Bildungspark MG, Mönchengladbach

Lernen mit Kick, München

Kopfball Lernzentrum, Nürnberg

Lernort Ostseestadion, Rostock

VfB Lernzentrum, Stuttgart

Grün-Weißes Klassenzimmer, Wolfsburg

Die Idee von 
Lernort Stadion



>850 
Projekttage werden 
pro Jahr bundesweit 

angeboten

6.000 
Jugendliche besuchen 
die Lernorte pro Jahr

 >60 
Referentinnen und Referenten 

aus interdisziplinären 
Berufsfeldern sind in den 

Lernzentren tätig

17 
Stadien in ganz 

Deutschland verwandeln 
sich in Bildungs-

arenen

Lernort Stadion
in Zahlen

>40.000 
Jugendliche haben seit 2009 

von Lernort Stadion 
profitiert93% 

der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer würden 

das Projekt weiter-
empfehlen >40 

Unterschiedliche Module zu
Themen wie Fairplay, Demokratie, 

Antirassismus, Suchtprävention 
oder Berufsbildung werden 

angeboten

>15 
Fortbildungs- und Netzwerk-

veranstaltungen wurden 
seit 2009 durchgeführt



 

Wie Lernort Stadion wirktWas uns ausmacht

Wie wirkt das Bildungskonzept von Lernort Stadion? 
Und wie profitieren Jugendliche von den Angeboten? 
Zur Beantwortung dieser Fragen wurde Eva Feldmann-
Wojtachnia vom Centrum für angewandte Politik-
forschung (C.A.P.) in München mit einer langfristig 
angelegten Evaluation beauftragt. Hierfür wurde das 
Projekt zwischen 2011 und 2016 wissenschaftlich 
begleitet und mehr als 2.000 Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte sowie Bildungsreferentinnen und -referenten 
befragt. 

Das Fazit der Evaluation

Inklusiver Anspruch 

– niedrigschwellig 

und barrierefrei
Kontinuierliche 

Weiterbildung und 

Weiterentwicklung 

der Angebote

Hohe Fachlichkeit und Authentizität der 

politischen Bildnerinnen und Bildner

Orientierung am 

„Beutelsbacher 

Konsens“

Proficlubs 

als Partner

Zielgruppe: 

Bildungsbenachteiligte 

Jugendliche

Themenvielfalt, ganzheitlicher 

Lernansatz und aktivierende 

Methoden

Lernen am außer-

gewöhnlichen OrtFußball als 

Türöffner für 

gesellschafts-

politische 

Themen

Weiter Politikbegriff, 

Kernbereich 

Demokratie-Lernen

     Gelungenes Setting/Passende Umsetzung
Die Angebote von Lernort Stadion bieten den Jugend-
lichen positive und wertschätzende Lernerfahrungen, 
die ihre Identität und ihre Motivation für die weitere 
Persönlichkeitsentfaltung stärken.

     Erfolgreicher Zugang
Die Verknüpfung von Fußball, Stadion und Verein mit 
Lernangeboten ist für Jugendliche neu und ungewöhnlich. 
Sie eröffnet auch bildungsfernen Gruppen einen Zugang 
zu politischer Bildung.

     Wirksames Angebot
Lernort Stadion trägt über wissens- und handlungs-
orientiertes Demokratie-Lernen dazu bei, „Schlüssel-
kompetenzen für lebenslanges Lernen“ zu fördern. 

Mit einem besonderen Fokus auf Inklusion wird Lernort 
Stadion außerdem seit 2015 vom Zentrum für inklusive 
politische Bildung (Dresden) und von Studierenden der 
Technischen Universität Dortmund begleitet. 

Evaluiert durch

TU Dortmund



Hauptförderer

Seit Mai 2016 ist für den Lernort Stadion e.V. ein Beirat in beratender Funktion tätig. Seine Mitglieder 
sind in den Bereichen Politik, Gesellschaft, Inklusion, Bildung, Sport und Medien aktiv.  

Benjamin Adrion (ehem. Fußballprofi und Gründer von Viva con Agua) 

Bettina Bundszus-Cecere (Leiterin der Abteilung Kinder und Jugend, Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend)

Michael Gabriel (Leiter Koordinationsstelle der Fanprojekte)

Henning Harnisch (ehem. Basketballprofi und Vizepräsident von ALBA BerLin)

Thomas Krüger (Präsident der Bundeszentrale für politische Bildung)

Christina Marx (Fachbereichsleiterin Aufklärung, Aktion Mensch)

Ingo Schiller (Geschäftsführer Hertha BSC, Mitglied im DFL-Aufsichtsrat und DFB-Vorstand)

Mitri Sirin (Journalist und Fernsehmoderator) 

Außerdem haben die Robert Bosch Stiftung und die DFL Stiftung als Partner der ersten Stunde 
jeweils einen festen Sitz im Beirat des Vereins.

Weitere Partner

Unsere PartnerUnser Beirat

Netzwerk-Partner

1. FC Union Berlin e.V., AWO Kreisverband Braunschweig e.V./Fanprojekt Braunschweig, 
AWO Kreisverband München-Stadt e.V./Fanprojekt München, AWO-Sozialdienst Rostock 
gemeinnützige GmbH/Fanprojekt Rostock, AWO Unterbezirk Ruhr-Mitte/Fanprojekt Bochum, 
De Kull e.V. (Mönchengladbach), Fan-Projekt Bielefeld e.V., Fan-Projekt Bremen e.V., 
Fan-Projekt Dortmund e.V., Fanprojekt Dresden e.V., Fanprojekt Nürnberg xit e.V., 
Gelsensport e.V./Schalker Fanprojekt, Jugendzentren Köln gGmbH/Kölner Fanprojekt, 
Koordinationsstelle Fanprojekte bei der Deutschen Sportjugend, Landessportbund Berlin e.V./
Fanprojekt der Sportjugend Berlin, Sportjugend Frankfurt/Frankfurter Fanprojekt e.V., 
VfB Stuttgart 1893 e.V., VfL Wolfsburg e.V.

Söhnke Vosgerau (Lernort Stadion e.V.), Henning Harnisch, Franziska Kegler (DFL Stiftung), Birger Schmidt 

(Lernort Stadion e.V.), Bettina Bundszus-Cecere, Stephanie Gläser (Robert Bosch Stiftung), Mitri Sirin, 

Christina Marx, Arne Busse (Vertretung für Thomas Krüger)

Es fehlen: Benjamin Adrion, Michael Gabriel und Ingo Schiller
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Wir haben viel erreicht – aber noch viel mehr vor. 
Dafür brauchen wir Mitspielerinnen und Mitspieler!

Sie möchten ein innovatives Projekt 
im Bereich Sport und Bildung unterstützen?

Sie möchten über Fußball Jugendlichen Wege eröffnen, 
an der Gesellschaft aktiv und reflektiert teilzuhaben?

Sie wünschen Weiterbildung oder Beratung 
im Themenfeld Fußball und Bildung?

Sprechen Sie  
uns an!

Cantianstr. 25 | 10437 Berlin
Tel. +49 30 986 079 87
info@lernort-stadion.de
www.lernort-stadion.de

Bankverbindung: 
GLS Bank 
IBAN: DE49 4306 0967 1164 7221 01
BIC: GENODEM1GLS

Lernort Stadion e.V. 
im Haus der Fußballkulturen



Zusammenfassung der Evaluationsergebnisse 
des Projekts „Lernort Stadion“ 

2011–2016

Centrum für angewandte Politikforschung
Eva Feldmann-Wojtachnia

Politische Bildung 
im Stadion wirkt 

– aber wie?

Cantianstr. 25 | 10437 Berlin
Tel. +49 30 986 079 87
info@lernort-stadion.de
www.lernort-stadion.de

Lernort Stadion
im Haus der Fußballkulturen



Stadion und Fußball strahlen insbesondere für junge Menschen eine 

besondere Faszination aus. Diesen Effekt macht sich das Projekt 

Lernort Stadion zunutze, um junge Menschen für Themen der poli-

tischen Bildung zu interessieren. Hier sollen sie auf interaktive Weise 

am Beispiel des Fußballs in eine nachhaltige Diskussion über demo-

kratische Grundwerte gebracht werden, Demokratiekompetenzen 

gewinnen und zur Partizipation in der Gesellschaft ermutigt werden. 

Seit 2009 haben mehr als 40.000 Jugendliche und junge Erwachsene 

an Projekttagen, Workshops oder Seminaren im Stadion teilgenommen. 

Die Robert Bosch Stiftung beauftragte Eva Feldmann-Wojtachnia vom 

Centrum für angewandte Politikforschung (C.A.P.) in München mit 

einer langfristig angelegten Evaluation, die 2011 begann und 2016 

abgeschlossen wurde. Mehr als 2.000 Schülerinnen und Schüler 

im Alter von 11 bis 23 Jahren, begleitende Lehrkräfte sowie Bildungs-

referentinnen und -referenten aus acht Lernzentren wurden per Frage-

bogen und in qualitativen Gruppeninterviews befragt: Was macht die 

Bildungsarbeit der Lernzentren erfolgreich? Welche Faktoren wirken 

sich partizipationsfördernd aus? Welche Lernerfolge zeigen sich bei 

den Teilnehmerinnen und Teilnehmern? Welche Schlüsselkompetenzen 

werden gestärkt?

Erfolgsfaktoren für politische Bildung 
im Lernort Stadion
Die Ergebnisse der Evaluation zeigen, dass es den Lernzentren mittels 

des besonderen Lernorts und eines non-formalen Lernsettings gelingt, 

bei Jugendlichen, die sonst kaum von Angeboten der politischen 

Bildung erreicht werden, persönliches Interesse, unmittelbare Betroffen-

heit und Problembewusstsein zu wecken. Dabei werden, weitgehend 

alters- und geschlechtsunabhängig, Jugendliche über den Fußball für 

Themen der politischen Bildung wie Gleichberechtigung, Toleranz, 

gesellschaftliche Teilhabe, persönliche und soziale Verantwortung 

angesprochen. Der Lernort wirkt dabei integrierend und motivierend 

auf die teilnehmenden Gruppen. Unabhängig vom Standort nehmen 

Jugendliche mit großer Aufmerksamkeit, hoher Motivation, emotiona-

ler Beteiligung und Spaß am Programm teil. Der kohärente Ansatz des 

Projekts schafft persönlichkeitsbildende Schlüsselerlebnisse.

Anstoß zum Lernen – 
mit mehr Selbstvertrauen
Die Angebote der Lernorte geben Anstöße zur persönlichen Entwick-

lung und motivieren zum „selbstorganisierten Lernen“, indem sie auf 

Emotionalität und hohe Qualität setzen. So unterstützt Lernort Stadion 

dabei, das „Lernen zu lernen“ und es zu einer positiven Erfahrung zu 

machen. Im Projekt gelingt es, bildungsbenachteiligte Jugendliche in 

ihren Fähigkeiten zu bestärken und aktiv teilhaben zu lassen. 90 % 

der Teilnehmenden hat das Programm Spaß gemacht, 93 % würden 

das Angebot anderen Jugendlichen weiterempfehlen.

Individueller Lernzuwachs – 
Stärkung von Schlüsselkompetenzen 
Durch den wertschätzenden Zugang stehen die Teilnehmenden den 

Inhalten aufgeschlossen gegenüber. Soziale und demokratische 

Basiskompetenzen als Voraussetzungen für demokratisches Handeln 

werden in non-formalen Lernangeboten des Programms nachhaltig 

gestärkt. So trägt Lernort Stadion zur Stärkung von „Schlüssel-

kompetenzen für lebenslanges Lernen“ insbesondere in den Bereichen 

der Lern- und Medienkompetenz, der erstsprachlichen und sozialen 

Kompetenz sowie der Eigeninitiative bei.

Lernzuwachs in der Gruppe – 
konstruktives Miteinander
Die Lernzentren schaffen geeignete Lernumgebungen und Schlüssel-

erlebnisse, um das soziale Miteinander und die Partizipationsfähig-

keit zu fördern. Die konstruktive, gute Teamarbeit erweist sich als 

eindrückliches positives Erlebnis für die Gruppen. In diesem Zusam-

menhang erfüllt das Programm eine wichtige Empowerment-Funktion. 

Die Lernatmosphäre wird von 94 % der begleitenden Lehrkräfte als 

gut oder sehr gut eingeschätzt.

Relevanz von Fußballbezug 
und Stadion
Stadion und Verein bieten an der Schnittstelle zwischen Sport, Gesell-

schaft und Politik zahlreiche Möglichkeiten, Inhalte der politischen 

Bildung exemplarisch zu erkunden. Der außergewöhnliche Lernort 

bedeutet gleichzeitig eine enorme materielle Wertschätzung. Diese 

Kombination schafft insbesondere für bildungsferne Jugendliche einen 

adäquaten Zugang und Ausgangspunkt zur politischen Bildung. 81 % 

der Teilnehmerinnen und Teilnehmer attestierten den Angeboten eine 

große oder sehr große Alltagsrelevanz.

Methodik und Didaktik – 
anders als in der Schule
Die Jugendlichen werden durch die Angebote auf unterschiedlichen 

Ebenen (persönlich, gruppendynamisch, inhaltlich und körperlich) 

angesprochen. Die methodisch-didaktische Aufarbeitung der Themen 

über vielfältige niedrigschwellige Lernzugänge und eine jugend-

gerechte und zielgruppenspezifische Kommunikation ist entscheidend. 

Dies nehmen die Jugendlichen selbst auch als entscheidendes Qualitäts-

merkmal wahr und lassen sich darüber auf komplexere, übergeordnete 

Inhalte ein.

Kompetente zielgruppengerechte 
Vermittlung – authentische Trainer
Ein wichtiger Erfolgsfaktor des Lernorts ist sein Personal: Die Referen-

tinnen und Referenten werden als kompetent, authentisch und enga-

giert wahrgenommen, bringen der Zielgruppe hohe Wertschätzung 

entgegen und kommunizieren auf Augenhöhe. Die Motivation durch 

die Trainerinnen und Trainer erachteten 85 % der Jugendlichen als gut 

oder sehr gut.

Themen im Lernort Stadion – 
ansprechend für Jugendliche
Themen wie Toleranz, Vielfalt oder Minderheitenrechte werden sowohl 

auf das Individuum, den Gruppenprozess wie auch auf gesellschaftliche 

Kontexte bezogen. Dabei wird – im Sinne des forschenden Lernens – 

auch ein inhaltlicher Wissenstransfer vollzogen. Diese Reihenfolge 

im Lernprozess, der Dreischritt ausgehend vom eigenen Ich über die 

Gruppe hin zu gesellschaftlichen Zusammenhängen im Lebensumfeld 

der Schülerinnen und Schüler, erweist sich als ein wichtiger Schlüssel-

faktor, um nachhaltige Lernprozesse anzustoßen. Lernen wird „von 

den Füßen auf den Kopf gestellt“ – Inhalte werden erst erlebt, dann 

reflektiert.

Fazit: Politische Bildung im 
Lernort Stadion funktioniert
Politische Bildung im Lernort Stadion bedeutet, das Thema Fußball als 

Wegweiser zu wissens- und handlungsorientiertem Lernen zu nutzen, 

relevante Themen zu diskutieren und Jugendliche darin zu unterstützen, 

demokratische Basiskompetenzen zu erlernen. Die Verknüpfung von 

Fußball, Stadion und Verein mit Lernangeboten ist dabei für Jugendliche 

neu und ungewöhnlich und eröffnet auch bildungsfernen Gruppen einen 

Zugang zu politischer Bildung. Lernort Stadion bietet ihnen positive und 

wertschätzende Lernerfahrungen und Denkanstöße, die ihre Identität und 

ihre Motivation für die weitere Persönlichkeitsentfaltung stärken.


